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Berlin den 5 Oktober
Der heutige Staats Anzeiger enthält die königliche

Verordnung wegen Einberufung der beiden Häuser des Land
tages der Monarchie zum 21 d M

Seit heute früh ist der Reichskanzler Fürst Bis
marck wieder hier Ueber die Dauer seines hiesigen Aufent
halts bis zur Abreise nach Varzin verlautet vorläufig nichts
irgendwie Bestimmtes

Der angeblich bevorstehende Rücktritt des Handels
ministers wird viel besprochen Eine Andeutung über die
Motive finden wir in einer Korrespondenz der Wes Ztg
worin es heißt Auf die Vermuthung daß der Handels
minister gleichsam zur Strafe dafür beseitigt werden soll
daß es ihm nicht gelungen ist das Reichseisenbahnprojekt
über Wasser zu halten wollen wir vorläufig nicht weiter
eingehen vr Achenbach hat es in dieser Hinsicht wohl
nicht an Fügsamkeit gefehlt aber die Dinge sind oft stärker
wie die Menschen

Wir sind heute in der Lage einen soeben vom
Kultusminister Dr Falk erlassenen wichtigen Bescheid mit
zutheilen Von katholischer Seite war an das Kultusmini
sterium die Vorstellung gerichtet woreen den von der könig
lichen Regierung bestätigten Beschluß der Stadtverordneten
Versammlung in Krefeld betreffend die Umwandlung sämmt
licher Volksschulen in siebenklassige paritätische Schulen die
Genehmigung zu versagen Auf die Vorstellung einer Anzahl
von Katholiken hat nun der Kultusminister ablehnend geant
wortet so daß es bei dem Beschluß des Stadtverordneten
Kollegiums in Krefeld sein Bewenden behält

Elbing 5 Oktober In dem Prozesse in Sachen der
westpreußischen Eisenhütten Gesellschaft wurden heute die
Angeklagten Jakob Litten Banquier Liepmann Rentier
Gädecke und Banquier Rosenstein des Betrugs schuldig
erachtet und zu je 6 Monaten Gefängniß und 3000
Geldbuße event weiteren 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
Eine Aberkennung der Ehrenrechte wurde nicht ausgesprochen
Die übrigen 11 Angeklagten wurden freigesprochen

Der Krieg
Konstantinopel 4 Oktober Ein weiteres Tele

gramm Moukhtar Paschas vom 3 d meldet über den
Kampf am 2 d Der Feind griff mit einer bedeutenden
Truppenmacht die Höhen von Uanilar an die dort stehen
den Vorposten unserer Armee zogen sich nach Groß Aanilar
zurück Hierauf richtete der Feind seinen Angriff auf Kleiu
Aanilar welches von 6 Bataillonen under Mahmud Pascha
besetzt war Mehrere Kolonnen von Rache Kiassm eilten
zur Verstärkung von Klein Aanilar herbei und ver
schanzten sich dort Die Russen eröffneten um eine Diver

sion ausführen zu können ein heftiges Artilleriefeuer auf
Kizil Tepe unser Centrum welches von Omar Pascha be
setzt war Letzterer erwiderte das Feuer Außerdem be
drohte der Feind mit 6 Bataillonen und 2 Regimentern
Kavallerie welche von Gladidagh her kamen unsere rechte
Seite am Arpatschai Die Brigaden Hussein Pascha und
Chesket Pascha sowie das Regiment Ibrahim wurden dort
hin gesandt und nahmen Gladidagh nach einem fünfstündi
gen Angriff Die hereinbrechende Dunkelheit machte dem
Kampfe ein Ende Ein Jeder behielt seine Positionen und
traf Maßregeln um den Kampf am 3 d wieder aufzu
nehmen Unsere Verluste sind noch unbekannt Fazli Pascha
ist verwundet Heute am 3 d ist der Kamps nur auf
der Seite von Karajal wieder aufgenommen worden wo
von 3 Uhr Nachmittags bis zum Abend gekämpft wurde
Das Gerücht daß zwei ruffische Generäle gefallen seien ist
unbegründet

Konstantinopel 4 Oktober Ein der Regierung
zugegangenes Telegramm Achmed Monkhtar Paschas meldet
Am Dienstag 2 c bei Tagesanbruch griff der Feind mit
bedeutenden Streitkräften den linken Flügel der türkischen
Armee bei Aanilar Tepe und ebenso Kizil Tepe an welches
die vorgeschobene Position des Centrums der türkischen
Armee bildet Es entspann sich ein heftiges Gefecht welches

13 Stunden dauerte Alle Angriffe der Russen wurden
mit beträchtlichen Verlusten derselben abgeschlagen Eine
russische Division welche von dem Arpatschai her anrückte
wurde zurückgeworfen Der Feind wurde aus der ganzen
Linie geschlagen und von unseren siegreichen Truppen bis
gegen den Arpatschai verfolgt Eine große Anzahl Waffen
und viele Munitionsvorräthe fielen in unsere Hände Der
Feind ließ über 5000 Todte auf dem Schlachtfelde

Petersburg 5 Oktober Offizielles Telegramm aus
Karajal 4 c Am 2 d M griffen unsere Truppen die
befestigten Anhöhen auf der linken Flanke der Position
Moukhtar Paschas den großen und den kleinen Janiberg
an Nach einem zweistündigen Kampfe bemächtigten sie sich
des großen Jani Die diesen Ort vertheidigenden Truppen
wurden theils vernichtet theils gefangen genommen Der
kleine Janiberg erwies sich indessen derartig stark befestigt
daß ein Sturm auf denselben als zu frühzeitig betrachtet
wurde Nachdem die aus Kars zur Unterstützung Moukhtar
Paschas gesandten Verstärkungen von 13 Bataillonen zurück
geworfen waren übernachteten unsere Truppen auf den be
setzten Positionen Unser Verlust au diesem Tage betrug
9 Offiziere und 1000 Mann todt 60 Offiziere und 2000
Mann verwundet Der Feind verlor 200 Gefangene seine
Verluste sind nicht minder groß Am 3 c griff der Feind
mit bedeutenden Streitkräften unsere linke Flanke an wurde
aber bald glänzend zurückgeschlagen und bis in die vordere

Linie seines Lagers zurückgedrängt Die Verfolgung wurde
erst bei Eintritt der Dunkelheit eingestellt Unser Verlust
an diesem Tage betrug 3 Offiziere 40 Mann todt 11 Offi
ziere und 250 Mann verwundet Der Verlust der Türken
war sehr bedeutend Heute am 4 d hat unsere rechte
Flanke die am 2 d besetzten Anhöhen wieder verlassen da
die Herbeischaffuug von Wasser auf Schwierigkeiten stößt

Petersburg 5 October Offizielles Telegramm vom
Kriegsschauplatze vor Plewna vom 3 c Die russische Armee
von Rustschuk ist nach dem Rückzüge Mehemed Ali Paschas
im Vorrücken begriffen Bei Silistria treffen die Türken
Vorbereitungen zum Uebergang über die Donau Seitens
der Russen sind Gegenmaßregeln vorbereitet Im Balkan
herrscht Ruhe nur bei Schipka haben am 2 c einzelne
Scharmützel stattgesunden in welchen General Moiski leicht
verwundet wurde Am 1 c rückte eine türkische Kolonne
von 5 Bataillonen 4 Eskadrons und Artillerie behufs Fou
ragirung aus Plewna gegen den Vidfluß bis zum Dorfe
Doinz Metropol vor Eine russische Kavaleriekolonue unter
dem General Tschernosndoff zwang jedoch durch Artilleriefeuer
und durch das Feuer der herbeigeeilten Dragoner fowie
durch Attaken der Dragoner Kosaken Kubanzen und Rumänen
den Feind nach Plewna zurückzukehren Unsere reitende
Artillerie welche vortrefflich schoß setzte das Dorf in Brand
und sprengte einen Munitionskarren in die Luft wodurch
der Feind zu schnellem Rückzüge gezwungen wurde Unserer
seits wurden 2 Offiziere verwundet außerdem hatten wir
40 Mann todt und verwundet Gestern am 2 c Abends
beschossen die Türken unsere und die rumänischen Positionen
heftiger Wir verloren 2 Todte und einen Verwundeten
die Rumänen einen Todten Hierauf unterhielten unsere
Batterien während der ganzen Nacht das Feuer Heute
dauerte das Feuer fort In einer türkischen Redoute flog
ein Pulvermagazin auf Die Türken erwiederten das Feuer
fast gar nicht Heute wurde ein Parlamentär von uns ab
gesandt um wegen der Beerdigung der Gefallenen und Auf
lesung der Verwundeten zu unterhandeln Die Türken er
klärten sich hiermit einverstanden

Die Agence Russe bemerkt gegenüber den Aus
lassungen der Daily News über eine Mediation auf der
Basis der Beschlüsse der Koustantinopeler Konferenz das
englische Journal vergesse dabei die Umstände welche gegen
wärtig diese Basis unmöglich machten Wenn man auch
den nationalen Stolz Rußlands ganz außer Acht lasse so
sei es doch ersichtlich daß die Verachtung welche die Türken

vor Europa hegen die Pforte bei dem gegenwärtigen Stande
der Dinge hindern werde jetzt die Bedingungen anzunehmen
welche sie auf der Konstantinopeler Konferenz abgelehnt habe
Endlich sei zu erwägen daß d e Beziehungen der Muselmän
ner zu den Christen damals zwar schwierig aber unter ge

Tante Beate
Novelle von Emilie Reisner

Fortsetzung und Schluß

Und mit diesem Seufzer ist auch mein Bekenntniß zu
Ende meine Herzenstante denn was ich dir noch gestehen
könnte von der namenlosen Oede und Leere jener ersten
Stunden und Tage von stillen Anklagen gegen das seltsame
Spiel verwirrender Gewalten dann vom leisen versöh
nenden Herüberdämmern lieber Erinnerungen süßer Mäd
chenträume das erlässest du mir du weißt und kennst
und verstehst es ohne Worte Einmal nur und ich will
dir auch das nicht vorenthalten kam noch ein heimliches
Hoffen über mich als könne der lustige Märchentraum sich
verkörpern damals im Spätherbst wars wo du ge
legentlich eines Gasts im justizräthlichen Hause eines viel
gereisten Jugendfreundes von Ruhberg erwähntest damals
pochte mein Herz in ungeduldiger Erwartung jedem deiner
Briefe entgegen irgend ein zufälliges Wort eine hingewor
fene Bemerkung konnte ja meiner halben Ahnung die Be
stätigung bringen Aber dies Wort blieb aus und es durch
eine Frage selbst hervorzurufen wäre mir unmöglich gewesen

Und wie du dann später jenes Wintergasts von Haselrode
niemals mehr erwähntest da mußt ich wohl völlig enttäuscht
den Gedanken fallen lassen und mir sagen eine Erscheinung
von so hervorragender geistiger Bedeutung wie sie nicht nur
mir wie sie auch Willheims im Bilde des namenlosen Reise
genossen vorschwebt könne unmöglich an dem engen heimi
schen Kreise könne besonders dicht an dir Tante Beate so
spur und eindruckslos vorübergeglitten sein um sie in den
Briefen an deine Lina kaum einer flüchtigen Erwähnung
werth zu halten Und seitdem hab ich mich unbeirrt von
Wunsch und Hoffen darein ergeben einzig das Andenken
jener Begegnung für alle Zeiten in der Seele zu bewahren

ein Andenken so schön so licht so himmelrein Tante
wie es vielleicht nur Wenigen beim Rückblick auf der Jugend
Tage beschieden ist bin ich nicht reich nicht beneidens
werth in diesem Besitz

Mit zärtlichstem Interesse in selbstloser Hingebung hatte

gestern Tante Beate diesen Ergießungen eines reinen Gefühls
gelauscht es war stiller und stiller in ihr geworden Hier
aber legte sie erschauernd die Blätter nieder und barg die
verschleierten Augen mit der Hand ein mattes Roth glitt
wie Abendschein über die blassen Züge Jenes Schweigen

von ihr wie von Lina in halb willenloser zarter Scheu
festgehalten wie verhängnißvoll hätte es werden können
Nun wars gebrochen eben noch zur rechten Stunde
und damit sprach zu ihr auch das Schicksal sein gewichtiges

sein letztes Wort und besiegelte ihr Schweigen für immer
für immer und ewig

O Tante Beate I sagte Richard nachdem im kurzen
bewegten Zwiegespräch alle Räthsel gelöst alle Zweifel beseitigt
waren und Lina sich zu sammeln und ihr Glück erst fassen
zu lernen in ihr Stübchen geflüchtet war Tante Beate
wie seltsam spielt das Geschick mit unsl Und was soll ich
Ihnen sagen nach dem Augenblick der so übermächtig
so überwältigend in mein Leben in all mein Denken und
Wollen hereingebrochen ist Nur mit Beschämung empfang
ich aus Ihrer Hand mein Glück Sie wissen

Was Sie mir gestern schon gestehen wollten und was
mir auch vorher nicht ganz fremd war Ihre kleine
traumhafte Schwärmerei für Doris die nun am Licht des
Tages Gestalt und Dauer gewinnt ich weiß Alles lieber
Heeren I unterbrach sie abwehrend mit ruhiger Freundlichkeit

Richards befangene Rede längst war in dieser reinen
Natur der momentane Kampf ausgeglichen der Friede er
rungen Schelten Sie mir das Schicksal nicht, fuhr sie
lächelnd fort es hat für Sie und Lina das Beste ge
than Vergönnt es Ihnen nicht und auch ihr mit
ruhigem Vertrauen ohne Furcht vor später Enttäuschung
dem ersten mächtigen Herzenszuge zu folgen indem es für
Beide mich als Bürgin stellt Sie trügt nicht diese rüh
rende Gestalt darf ich Ihnen mit voller Ueberzeugung
sagen und mit gleicher Zuversicht das Kind meiner Liebe
und Sorge an Ihr Herz legen sehen Sie auch mir fällt
dabei eine reiche Schicksalsgabe zu ein seltenes darf ich
sagen Mutterglück

Richard beugte sich in schweigender Erschütterung auf
Beatens Hand sah er heut tiefer und klarer als gestern

in dies stille opferfreudige Herz O sie sind selten ge
worden diese Herzen und unsere anspruchsvolle vielbegeh
rende Zeit geht achtlos oder mitleidig lächelnd daran vor
über kaum fällt hier und da ein Blick aus minder welt
befangenem Auge verständnißvoll in solch verborgenes Hei
ligthum das sich ein Tempel selbstverleugnender Liebe über
begrabenes Erdenglück wölbt

Vielleicht war dieser Blick Elisen und ihrem Gatten
eigen ja wir dürfen kaum daran zweifeln denn nimmer
mehr läßt sich durch den Eindruck einer nur überraschenden
recht eigentlich erfreulichen Wendung wie sie hier äußerlich
vorlag die tiefe Betroffenheit erklären mit der Beide des
Freundes Mittheilung empfingen und die sich selbst in der
Begrüßung Linas die doch stets der ausgesprochene Liebling
des Ruhberg schen Hauses gewesen noch leise geltend machte
Und wenn gleich der Justizrath nach Männerweise leichter
über den kleinen Schattenpunkt seiner frohen Theilnahme
hinwegkam und am Verlobungsabend ganz in seiner alten
neckischen Laune das Glück des Freundes die schüchterne
Anmuth der Braut und das räthselhafte Walten sympatischer
Kräfte in schwungvoll komischen Dithyramben feierte in
Elise blieb dem Allen gegenüber ein Gefühl wehmüthiger
Enttäuschung das sie zum rechten Mitgenuß der sonst so
heiter sich gestaltenden Gegenwart nicht kommen ließ Ein
mal aber erst spät nachdem längst in B aus solidem Fun
dament der neue häusliche Herd sich erhoben und Lina im
Frauenhäubchen als der heiligen Flamme Hüterin dort wal
tete klang sogar im trauten Zwiegespräch der Freundinnen
ein flüchtiger Ton jener zärtlichen Wehmuth in Elisens Wor
ten an eine fast klagende Erwiderung auf das heitere
Bild das Beate vom Glück des jungen Paars entwarf
Ich freue mich dieses Glücks gewiß Lina und Heeren

sind dessen so würdig aber ich fürchte es ist auch ein hoher
Kaufpreis dafür gezahlt mußte denn das so sein Beate
sagte die junge Frau halb willenlos vom Drang des Augen
blicks fortgerissen und verstummte dann erröthend unter dem
bittenden Blick der Jugendgenossin Laß das ruhen Liebe,
entgegnete diese mit dem milden Gleichmaß das ihrem Wesen
so eigenthümlich war oder willst du mit dem Schick
sal grollen Elise weil es unter zwei Herzen wählend das



wissen Bedingungen möglich gewesen seien Fortan aber
würden dieselben völlig unmöglich werden

Moskau 5 Oclober Gestern Mittag machte der
linke Flügel der Armee Moukhtar Paschas in Gemeinschaft
mit der Besatzung von Kars einen heftigen Angriff auf den
russischen rechten Flügel Derselbe wurde durch Artillerie
und Gewehrfeuer mit schweren Verlusten für die Türken
zurückgewiesen Um 4 Uh wurde der Angriff nochmals
aber wiederum erfolglos wiederholt die Russen behaupteten
ihre Positionen

Konstantinopel 5 Oktober Das letzte von gestern
Abend datirte Telegramm Moukhtar Paschas meldet die
Russen seien auf allen Seiten Zurückgewiesen hätten 5000
Mann verloren Karadjadagh geräumt und sich gegen Karajal
zurückgezogen Die Türken seien in der Verfolgung derselben
begriffen die telegraphische Verbindung zwischen der Armee

Moukhtar Paschas und Kars sei wieder hergestellt Nach
einer hier vorliegenden Meldung ist General Fazli Pascha
in Schumla eingetroffen

Wien 5 Oktober Telegramme des N W Tage
blatt aus Rustschuk vom 4 d M Gestern überschritten
Abtheilungen ver unter Fuad und Afsaf Pascha stehenden
Truppen den Lom unweit Stroko und griffen die russischen
Positionen an Die Russen gingen nach sechsstündigem
Kampfe auf Damomila zurück die Türken kampiren auf den
neu eingenommenen Positionen anderthalb Stunden om
linken Ufer des Lom Auf russischer Seite war der größte
Theil des 12 Armeekorps engrgirt Der Kommandant
von Osmanbazar Salim Pascha berichtet er habe eine mit
6 Geschützen von Kosova bis Dzuwarkir vorgedrungene russi
sche Brigade zurückgewiesen Suleiman Pascha ist heute
früh in Rasgrad eingetroffen und nach Kazlejewo weiter
gereist Mehemet Ali Pascha hat in der vergangenen Nacht
das Hauptquartier verlassen Fazli Pascha übernimmt den
Befehl über ein Armeekorps unter Suleiman Pascha
Das Bombardement von Rustschuk aus wird fortgesetzt die
russischen Batterien in Slobodzia wurden zum Schweigen
gebracht

Die Polit Korresp meldet aus Athen von heute
Der König begiebt sich demnächst zur Jnspizirung der grie
chischen Truppen an die türkische Grenze Eine Depesche
des Blattes aus Belgrad von heute besagt Die Korps
kommandanten Nicolic und Alimpic sind mit ihrem Stäbe
abgegangen die beurlaubten Offiziere sind einberufen an die
Milizsoldaten des ersten Aufgebots in den Grenzdistrikten ist
Befehl ergangen sich zu 25tägigen Lagerübungen zu stellen
eine Brigade ist an den Timok abgegangen Die Türken
führen in Zwornik und Bjelina Schanzarbeiten aus

Original Telegramme des Halle fchen Tageblattes
Petersburg Offiziell wird aus Plewna vom 4

d M gemeldet Oberst Lewis erbeutete am 1 d M bei
dem Dorfe Radomirzi Chaussee von Plewna nach Sofia
einen türkischen Transport mit Salz Arzneimitteln und
Vieh und zerstörte die Brücke und die Telegraphenlinie
daselbst Die Beschießung dauert fort

was getragen werden mußte auf das gereiften im Tragen
geübte legte Glaub mir Herz, fuhr sie freundlich fort
da Elise mit schmerzlicher Innigkeit ihre Wange küßte ich
habe kaum jemals so ganz und voll meine innere Welt mit
der äußeren im Einklang empfunden als jetzt und liegt
nicht in diesem Einklang das Glück du lächelst Elise

ein wenig ungläubig wie mir dünkt aber da denn
einmal der Punkt zwischen uns berührt wurde meinst
du nicht daß das Bewußtsein mindestens eine unsere Le
bensaufgaben erschöpfend menschlicher Kraft gemäß
gelöst zu haben diesen Einklang hervorzurufen vermag und
darum auch wenn du denn so willst durch ein Opfer
nicht zu theuer erkauft wird Sieh mit diesem Bewußtsein
blick ich auf Lina wie ich sie geliebt gehegt in den Tagen
der Kindheit wie dann ihre Ausbildung das Streben für
ihre Zukunft meine liebste Sorge gewesen so darf ich mir
jetzt sagen ihr reiches schönes Glück sei in einem Sinne
wenigstens fast unmittelbar mein Werk nicht Elise du
fühlst das mit mir und bist mit dem Geschick ausgesöhnt

Elise schwieg ihr kam plötzlich die Erinnerung an
jene Stunde wo Frau von Werden in so stürmischer Erre
gung Gefühl und Glück der Mutter als das Höchste im
Frauenleben pries Ja, sagte sie leise nach einer Pause
Dir legte der Himmel ins jungfräuliche Herz die heilige

Kraft der Mutterliebe der einzig reinen und selbstlosen
du bist glücklich Beate

Ob sie es war und ist völlig und in dem Maße als
sie Elisen tröstend versicherte Wir wünschen es und möch
ten es darum glauben Aber als vor kurzem wir waren
zugegen Richard und Lina im Ueberwallen dankbarer
Verehrung für Tante Beate den Gedanken anssprachen
ihrem zweiten Kinde einem reizenden Mägdlein in der
Taufe deren Namen beilegen zu wollen da klang in den
Ton freundlichen Scherzes mit dem sie die Absicht be
kämpfte doch ein Hauch weicher Resignation herein

O nein sagte sie herzlich die Stirn des Kindes küs
send dem sie die erste Pflege gewidmet prädestinirt
Euren Liebling nicht von vornherein für die Seligsprechung

die wird nur durchs Märtyrerthum errungen Nehmt
Onkel Willheim mir zum Mitgevatter und nennt die Kleine
Doris das ist ein glückverheißender Name meinst
du nicht Lina

Und so geschah es

Bukarest Wegen der ungesunden Lage Gornii Stu
dcns ist die Verlegung des Hauptquartiers nach dem höher
gelegenen Sistowa in Aussicht genommen

Konstantinopel Moukhtar meldet am 4 d M
die Wiederbesetzung des von den Russen verlassenen großen
Aanilar und die Fortdauer des Kampfes

London Der Korrespondent der Daily News aus
dem russischen Lager in Armenien telegraphirt aus Rosre
chen o vom 4 d M Heute Nachmittag 3 Uhr umzingel
ten Russen die Kiziltepe Als Moukhtar die Verbindung
mit Kars bedroht sah schickte er zwanzig Bataillone gegen
das Centrum der Russen Die Türken mit furchtbarem
Artilleriefeuer empfangen wurden von den russischen Tirail
leuren zurückgeworfen und bis Soubatan auf ihrem flucht
artigen Rückzüge verfolgt Aus wenig zuverlässiger
Quelle D R

Ans Halle und Umgegend
Heute früh 8 Uhr hatte das Barometer welches

in den beiden letzten Tagen nach vorangegangenem Falle im
schnellen Steigen begriffen war die seltene Höhe von 28
7,75 erreicht und scheint jetzt noch nicht zum Stillstande
gekommen zu sein Hiernach zu urtheilen werden wir noch
eine Reihe schöner wenn auch kühler Tage zu erwarten
haben

In Folge eines Aufrufs von dem Vorstande des
Bürgervereins für städtische Interessen hatte sich gester

Abend im Neuen Theater eine überaus große Anzahl
Bürger versammelt Herr vr Hertzberg als Vorsitzender
hieß dieselben im Namen des Vereins willkommen und sprach

dabei den Wunsch aus daß bei den bald bevorstehenden
Stadtverordneten Wahlen Jeder der Anwesenden seine
Bürgerpflicht recht bezeugen und bethätigen möchte Als
erster Punkt der Tages ordnung war eine Vorbesprechung
zu den erwähnten Wahlen aufgestellt Herr vr Richter
ergriff zuerst das Wort zu einer kurzen Darstellung der
einschlägigen Verhältnisse wie sich solche in den letzten
Wochen entwickelt haben In längerer Rede legte er den
Anwesenden klar eine wie ganz andere Idee er sich von den
Wahl Vorbereitungen gemacht habe Allerdings sei der
liberale Wahlverein der doch vor 2 Jahren Hand in

Hand gehen wollte mit dem Bürgerverein bereits in be
zügliche Vorbesprechungen eingetreten habe aber erklärt dies
mal auf keinen Fall mit dem anderen Verein wieder
zu agiren weil dieser ein radikaler geworden sei und nur
Opposition gegen die städtischen Behörden mache welche Be
schuldigungen jedoch energisch zurückgewiesen worden seien
Die erste Pflicht der Anwesenden sei es daher an diesem
Abend ein Comite zu wählen das in den verschiedenen
Theilen der Stadt die nöthigen Fragen zu erwägen und
das Vertrauen der Bürgerschaft hierzu zu wecken hätte die
zweite am Tage der Wahl am Platze zu sein Zu dieser
Rede fügt Herr vr Hertzverg hinzu daß das Comite aus
etwa 130 150 Vertrauensniännern deren Namen späterhin I
einzeln verlesen wurden bestehen solle Auf die Einzelheiten
der Reden oben genannter beider Herren sowie der Herren
Schlenker Jungblut Eisengräber und Fischer können wir
uns nicht eingehender verbreiten Nach langer Diskussion
bat der Vorsitzende um Abstimmung über die verlesenen
Vertrauensmänner Herr Seebe glaubte jedoch daß es genüge
durch Aufstehen die Zustimmung zu erkennen zu geben
Dies geschah allseitig Zum zweiten Punkt der Tagesord
nung Polizeistunde ergriff ebenfalls Herr vr Richter das
Wort und schlug folgende Petition vor

Die königliche Provinzial Regierung wolle die vom
Magistrat zu Halle durch Verfügung vom Juli d Js
veranlaßte Ausübung der Polizeistunde einer Prüfung
unterziehen und nach gleichmäßigen den Interessen der
Bürgerschaft entsprechenden Grundsätzen regulireu

Motive Bei Gewährung des längeren Gastverkehrs
für einzelne Gastwirthschasten ist nur auf das Interesse
der Fremden und auf die sogenannten höheren Stände
der Bevölkerung Rücksicht genommen wir bitten diese
Begünstigung allen Gastlokalen gleichmäßig zu Theil
werden zu lassen in welchen ruhestörende Exzesse und
ruhestörende Vergnügungen nicht stattfinden

Diese Petition wurde mit großer Mehrheit genehmigt
In diesen Tagen ist ein Prospekt von Herrn Karl

Krökel zur Ausgabe gelangt in dem genannter Herr sich
erbietet in unserer Stadt einen Kursus der Handels
wissenschaften zu halten Wie gering die allgemeine
sowohl als die fachmännische Bildung der jungen Kaufmann
schaft heutzutage im Ganzen und Großen ist wie sehr die
selbe hinter den Anforderungen der Zeit zurückbleibt das
ist ja eine allgemein anerkannte Thatsache die auch von
Herrn K treffend dargelegt ist Um so erfreulicher ist es
wenn durch eine bewährte Kraft denn wie wir hören hat
Herr Krökel schon in mehreren Städten unserer Provinz
mit Erfolg ähnliche Kurse gehalten Gelegenheit geboten
wird diesem Mangel abzuhelfen und namentlich liegt es
im Interesse der Prinzipale sich auf diese Weise tüchtige
Gehülfen zu verschaffen Nach dem Prospekt ist von Herrn
Krökel gründliche und methodische sowohl theo
retische als praktische Unterweisung in den wichtigsten
Fächern der Handelswissenschaft zu erwarten Er gedenkt
nämlich zu behandeln 1 Die kaufmännische Terminologie
2 Die Lehre von der doppelt italienischen Buchführung mit
besonderer Berücksichtigung des Bücherabschlusses 3 Das
Wichtigste aus der kaufmännischen Arithmetik als Decimal
Prozent Zins Diskont Waaren Wechsel und Effekten

Rechnung 4 Die Lehre vom Kenlo Korrent 5 Di
wesentlichsten Regeln der deutschen Handels Korrespondenz
6 Die Lehre von den Scheinen Quittungen Obligationen
Cessionen c 7 Die Erläuterung des Wechsels und des
Wechselrechtes alles dieses mit praktischen Uebungen ver
bunden Es liegt auf der Hand daß zur wirklichen Be
wältigung Durchdringung und Aneignung aller dieser für
den Kaufmann unentbehrlichen Gegenstände ein Zeitraum
von wenigen Wochen nicht genügt und wir finden es daher
gcinz gerechtfertigt wenn Herr Krökel für seinen Kursus eine
Zeit von fünf Monaten bei wöchentlich drei
maligem Unterricht von je 2 Stunden beansprucht
Nur durch gründliche Arbeit kann ein gedeihlicher Erfolg
erreicht werden Der Preis von 15 Mark pro Monat ist
im Verhältniß zum Gebotenen allerdings nicht zu hoch
dürfte aber Manchem in Hinsicht auf seine Verhältnisse zu
hoch erscheinen doch mach n wir daraus aufmerksam daß
Herr Krökel sich bereit erklärt hat diesen Satz falls hin
längliche Betheiligung eintreten sollte zu ermäßigen Wir
glauben daher dem Unternehmen Herrn Krökels eine recht
lebhafte Betheiligung voraussagen zu dürfen

Musikalisches
Am Donnerstag fand das erste Symphonie Concert des

Herrn Stadt Musikdirektor Halle in dem neuen Theater vor
einem zahlreichen und mit verschwindender Ausnahme schwei
gende und aufmerksam horchenden Publikum statt Man
war bei der Sache gewiß in Folge des Gebotenen Das
Concert begann würdig mit der Symphonie L äur vo i
Niels W Gade und schloß eben so würdig mit der

Tannhäuser Ouvertüre von Wagner in gelungener Durch
führung Aber auch der sonstige Inhalt des Concertes bot
viel des Schönen Die Träumereien von Schumann und
die ungarischen Tänze von Brahms wurden besonders
charakteristisch wiedergegeben Bei dem Concerte für Vio
loncello von Goldermann erfreute Herr Lorenz durch die
Zartheit und Reinheit seines Spiels Bei den tüchtigen
Kräften des Orchesters ist es zu wünschen daß auch in
ferneren Concerten das Publikum durch Solovorträge erfreut
werde Künstler und Publikum können dadurch nur gewin
nen Der reichliche Beifall war ein wohlverdienter nur
waren die Dacapo Applause zu viel verlangend es wurce
aber bereitwilligst ihnen gewillfahrt Der Anfang der
Symphonie Concerte welche dem Vernehmen nach in dieser
Wintersaison abwechselnd iui neuen Theater und der Kaiser
Wilhelms Halle gegeben werden sollen stand entschieden
unter einem günstigen Sterne möge der Fortgang und das
Ende das Werk krönen Herr Halle hat wiederum gezeigt
daß er dem Publikum Gutes bieten kann möge dasselbe
durch freundliches Entgegenkommen und Theilnahme seine
Mühen lohnen Die Musikverhältnisse unserer Stadt
werden dadurch nur gewinnen und den Musikfreunden mancher
schöne Genuß in dieser Wintersaison auch durch die Sym
phonie Concerte geboten werden X

Dank herzlichen Dank den hohen städtischen Behörden
die uns bei Gelegenheit der Provinzial Lehrerverfammlungen

am 2 und 3 ir so thatkräftig unterstützt den geehrten
Bürgern die uns Quartiere freundlichst zur Verfügung ge
stellt der verehrlichen städtischen Schützengcsellschast die uns
die schönen Räume ihres Hauses zu den Versammlungen
geöffnet Herrn Musikdirektor Voretzsch den geehrten Mit
gliedern der Singakademie und Herrn Direktor Halle
welche unsern Gästen und uns so herrliche musikalische Ge
nüsse bereitet

Halle am 6 Oktober 1877 Das Lokal Comite
I A Kummer

Literartsches
Zur Geschichte des Agucisamus ig itur

Von Gustav Schwetschke Halle G Schwetschke scher
Verlag 1877

Wer selbst wie vr Schwetschke bereits fünfmal der
alten Studentenweihe des Okuäsamus neue Worte geliehen
hat dem müssen wir wohl wie keinem anderen das Recht
zugestehen uus auch über die Geschichte jenes Liedes der
Lieder zu belehren Und Belehrung ist es allerdings die
wir in dem vorliegenden kleinen Hestchen empfangen denn
was uns hier geboten wird fügt den früheren Forschungen
eines Hoffmann von Fallersleben Theod Crei
zenach u a manches Neue hinzu Das Mitgetheilte
läßt sich kurz dahin zusammenfassen Ueber Alter und Ur
sprung des ist nichts Genaues zu bestimmen
Anklänge in dem gleichen Liedanfang finden sich Ende des
15 und im 16 Jahrhundert und einzelne Wendungen lassen
sich wörtlich schon in einem Bußliede nachweisen das
durch ein Pariser Manuscript mit der Jahreszahl 1267
überliefert ist Das eigentliche 6g uclsg,mus begegnet uns
zuerst 1717 in der deutschen Umdichtnng Christian
Günthers Brüder laßt uns lustig sein c ein latei
nischer Text mit einigen Abweichungen vom heutigen und
mit deutscher Uebersetzung 1776 dann 1781 der heutige
Text nach den Abänderungen Chr W Kindlebens
eines begabten aber unsteten und zuletzt in Lüderlichkeit ver
kommenen Literaten letzterer ebenfalls mit deutscher Ueber
setzung In Kindlebens Form hat das Lied bis heute seinen
hohen Rang behauptet Man sieht ein Abschluß der
Forschungen ist mit diesen Resultaten noch keineswegs gegeben
immerhin aber ist das Gebotene in dieser Vollständigkeit für
die weiteren Untersuchungen des Fachmannes werthvoll und
für jeden der etwas von studentischem Leben zu singen und
zu sagen weiß eine dankenswerthe willkommene Gabe

Schränke Sophas Sekret Kommod Tische
Bettstellen gut erhalten verk Br unos warte 6
Massive Kommoden verk Leipzigers 33 H

Ein neues Haus mit Vor u Hintergar
ten Nähe d Gymn 7000 O mit 1500H

zu verk durch Zeuner Luckengasse 3g,
ZOO Thlr werden aus gute Hypothek geg

k /o 400 Thlr werden auf gute Hypothek
gegen K Zinsen gesucht durch ZtNNtr

800 Thlr werden hinter 1000 zu
6 oder 1800 werden zur 1 Hypothek
zu 5 Zinsen auf ein Landgrundstück mit
Feld gesucht d Zeuner Luckengasse 3g

500 Thlr werden auf 1 Hypothek gesucht
durch Zeuner Luckengasse 3a

3 4 alte noch brauchbare Straßenlater
nen werden zu kaufen gesucht Offerten unter
P P postlagernd GröVers abzugeben

Eine gebrauchte noch gute Hobelbank zu
kaufen gesucht Kaulenberg 2

Ein gold Ohrring auf dem Bahnhofe
verloren Gegen gute Belohnung abzugeben

in der Bahnhofs Restauration7 Stück eiserne Formen v Magd Bahn
hof bis Marienstr von einem Arbeiter verl
Gegen Belohnung abzugeben Marienstr 2

Am 2 3 oder 4 ist ein Stück gold Kette
mit gold Quästchen Kreuz Ring u silbernem
Schlüsselchen verloren worden Gegen Beloh
nung abzugeben Schimmelgasse 5d

Ein Taschentuch gez k verloren ge
gangen Abzugeben Steinweg 30

Eine gr Kugel von Ohrring verloren Ge
gen Belohnung abzugeben Wallstraße 43

Hallescher Turn Verew
Montags nd Donnerstags Uebung



VvWidsverO
WM zu sehr villigenPreisen

so Kros 6n äetM

Zu verkaufen
MI gut erhaltener Winterüberzieher ein
desgl Sommerüberzieher eine Decimal
lvaage 5 8 Tragkraft eine Bettstelle
än Tisch mehrere alte Stühle u 20 Stück
Säcke Auch ist ein möbl Zimmer monatl
4 H zu vermiethen Kaulenberg 5

Rockschneider gut geübte sucht
A Rennert Rathhausga sse 13

Einen Tagschneider sucht gr Sandb 14 II

An in Federn gehender Handwagen so
wie 1800 Stück leere Bierflaschen verkauft
billigst 11 R athhausgasse 11

Ein wenig gebrauchtes Federbett ist billig
z u verk aufen Harzgasse 3 part

Mein Geschäft
ist Sonntags bis 12 Uhr an Wochen
tagen stets geöffnet und empfehle ich

feinstes Rindfleisch ii Pf SO 4
do Schöpsenfleisch 50 4
do Kalbfleisch 55 4

ZStiist HVoIt
aus Oppin

Geschäft in Halle
Rathhausgasse 12

nah e der Post
Die besten und frischesten Helm schen

Mlzboubon von bekannter Güte gegen
Husten empfiehlt

W Schu bert g r Stcinstr i

Double und Stoff
zu warmen Schuhen wird jedes Quantum
gegen baare Zahlung gekauft

Gefällige Adressen wolle man abgeben

Restaurant Paul Taubengasse 3 und
Restaura nt Hü bner Berg g asse 3

IIutdluinM öäern

billigst bei
IZ I allävkdrstrÄSSs 6

I iit Stcrn Ccment Geschwind und
Diiuge Gyps sowie Dachpappe im
Ganzen und Einzelnen empfiehlt

15

Ein junger Mann mit guter Schul
bildung der Lust hat die Asseenranz
Branche zu erlernen findet Stellung
im Bureau einer General Agentur

Selbstgeschriebene Adressen sind abzu
geben unter R 4605 an die Annon
cen Expedition von M
Halle a S

iM88i8eIie lii one
Sonntag den 7 d von 5 Uhr an Concert
nachher Tanz wozu ergebenst einladet

H 53237 G Weise

Ein verheiratheter kinderloser ordentlicher
Mann welcher etwas Gärtnerarbeit versteht
wird als Hausdiener zum baldigen Antritt ge

sucht Sch immel gasse 6v
Gesucht 1 Schreiber 14 16 Jahr

alt Näheres durch
Nr

Mädchen auf Herrenarbeit geübt sucht
Landwehrstraße 11a

Mädchen im Westennäh geübt s dauernde
Beschäftigung gr Schlamm 1 II

Mädchen zum Wollsortire sucht
Dampf Woll Wäscherei

Eine geübte Friseuse wünscht noch einige
Damen zu frisiren

Leipzigerstratze 19 m

Goldene Egge
Sonntag den 7 October

Enten n Hähnchen Anskegeln

VrsiSonntag früh

Von heute ab alle Sonntage
kriselte kkauiü uedeu

Frischer Anstich echt bairischen Bieres ganz
vorzüglich für Feinschmecker Abends musika
lische Unterhaltung auf dem Klavier

Feiner Speckkuchen frischen Obst n
Kaffeekuchen Blätterteig Schnittchen
Sonntag früh in der Bäckerei

Henriettenstratze 1

en I orter nnä VIo
Wörter äodtOlilin

banlier u
in

30 parterre

Ein ordentliches Mädchen v Lande welches
das Schneidern gründlich erlernt hat sucht
sofort oder 15 Oktober Dienst Zu erfragen

gr Ulrichsstr 50 im Hof r 1 Tr
Eine alleinstehende Person wünscht Befchäft

im Waschen Scheuern und allen häns
lichen Arbeiten Zu erfragen

kl Ulrichsstratze 7 im H

Scheuerrohr
in Ballen wieder vorrätig bei

A M
Kiefern Brennholz

1 Sorte ll Ruttr W
Z Sorte ü Nnttr 8
Z Sorte ü Rmtr 6 bei

sA SSHarz 7
Kupftrschablouto

um Wkschezeichne

onogramme
alle Buchstabe orriithi

bei

veklie
LeiPMerftrake 1S3

Ein hübscher Hundewagen zu verkaufen

Landsberg Carl Saller
Ein fast neuer eiserner Stubenofen zu

verkaufen Mauergasse 2
Gute alte Dachziegel Rannischestr 14 I
Topha Matratzen u Bettstellen empf

billigst Fink Tapezierer Fleischergasse 2
50 60 Stück Kanarienhähne verkauft

Steinweg 44 im Hos rechts

Formerlehrlinge
werden angenommen

Eisengießerei und Maschinenfabrik
Halle a S Giebichenstein

Frauen zur Feldarbeit werden gesucht
kl Brauhansgasse 11

Ein Nähmädch auf gute Herrenarb wird
fof gesucht Schmaleg asse 1 II

Leute zum Rübeuherausholeu im
Accord werden noch angenommen

große Steinstratze 3

Mädchen für Küche und Haus bei höh
Lohn für feine Häuser gesucht durch

Rathhausgaffe z Glocke
Hausmädchen für kinderlose Herrschaft

1 Novbr bei 30 36 A gesucht durch
Frau Herrmann Trödel 19 am Markt

Einige recht nette Mädchen mit
sehr guten Attesten und eine tüchtige Wirth
schaftsmamfell suchen Stellen durch

Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Köchin Stuben Haus u Kindermädch w

nach P Fleckinger kl Schlamm 3
Mädchen von außerhalb mir recht guten

Attesten wünschen sofort Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

I Köchinnen u Mädchen für Küche u
Haus finden angenehme Stellen durch
Frau Bmneweisz gr Märkerstr 18

liimw Ml
9 12 Nachmntags von 2 4 Uhr Einige
Anmeldungen werden noch angenommen

Antoinette Kirchhofs
ausgebildet im Kindergärtnerinnen Seminar

zu Cöthen

werden in und außer dem Hause billigst ge
fertigt Rannischestraße 4 part
Geschäfts EröMllllg

Mit dem heutigen Tage eröffne ich Gar
tengasse 8 ein Viktualien Geschiist u bitte
meine werthen Nachbarn u Freunde um ge
neigtes Wohlwollen

Meinen werthen Kunden u geehrtem Publi
kum zur gef Nachricht daß ich vom 1 d M
Mühlberg 3 in der Nähe der alten Klinik
wohne Ich bitte das mir bisher geschenkte
Vertrauen auch in meinem Hause übertragen

zu wollen Mit Hochachtung
F Wiedenbein Maler

Wir verlegten unsere Woh
nung u Contor nach

Maurermeister

SV Kei8t8tiM8vM
Den geehrten Herrschaften die ergebene An

zeige daß sich meine Bettfederreiniguugs
Anstalt Geiststraße 50 befindet

Achtungsvoll

Wilhelmine Kohlbach

eÄ l y 8terii
Jeden Sonntag srühl

GNSvKlLHRvIlVI

Stadt Theater
Sonntag den 7 Oktober

Auf allgemeines Verlangen mit aufgehobenem
Abonnement

GroßePoffe mit Gesang in 3 Akten v L Arronge
Musik von Mal

Schauspielpreise
Montag den 8 Oetober

13 Borstellung im 1 Abonnement
Zum ersten Male

Neu NeuDie Töchter des Majors
Lustspiel in 3 Akten von Hedberg

Schauspielpretse

M Olnt seliiuer/
W 1 8 U Mit

von dösarti kll Hülmer
g uZen kranken Lallen ein

leellten

aller rt Verltärwnssen Drüsen isteln
Ug ASn1öiäeu LlMusten us edruuA 6i zii i
Reisen KevL elis Lsulsn I imenkrankliei
ten uuä so votieren HebelslÄnäen
Atteste de euA6n äies kotli r Ire
möoxgMselier u Asxr xrak uss 0xera
tenr vedultg kt in I eipüiss Kxreelistunäs
9 5 Hdr

L IIe Ädnlieli liöiäenäe möedten mieli
reekt eitiZ besuelien äa mein ukentlig,
in K 1I s/8 Ksstlwk a Äen vrei
ktöiiiKvii KI IHrielisstrÄSSg erste lZt e
M 19 nur bis 15 Vvtolivr väkrt

Zur Beerdigung des verstorbenen Mitglie
des Stellmachermeister Pitzschke werden die
Mitglieder zu Sonntag Nachmittag 4 Uhr ein
geladen Versammlung in der Tulpe

Der Vorstand
Schriftliche Arbeiten

werden gefertigt Näheres
alter Markt 1 im Schirmladen

Für 10 Ggr
macht alle Sorten alte Hüte auch Damenhüte
davon in 24 Stunden so schon wie neu die
Hutmacher Werkstatt Spiegelgasse 10 Stadt
Leipzig an der gr Ulrichsstraße

F Rabenhold Hutmacherm str
Putzarbeiten werden modern u billig an

gefertigt Landwehrstraße 15 III
Meine Wohnung befindet sich jetzt

Harz 10
W y t Gesanglehrerin

Theilnehmer an einem kräftigen Privat
Mittagstisch werden noch angenommen Nähe
res in der Exped d Bl

Kindergarten
Gefällige Anmeldungen werden täglich ent

gegengenommen Der Unterricht im Turnen
findet jeden Mittwoch und Sonnabend Nach
mittag von 3 45/2 Uhr statt und können zu
demselben Mädchen schulpflichtigen Alters noch
eintreten Emma Wollmann Taubengasse 7

Pliss brennt sauber Elle 2 4 Brüderstr 13
LMeine Wohnung befindet sich jetzt

Hospitalplatz 2 S
Louise Nietzschle Hebamme

Tanz Unterricht
für Damen und Herren kl Ulrichsstr 34
Montag und Donnerstag Abend

Gefällige Anmeldungen werden erbeten und
entgegengenommen daselbst bei Hrn Hauschild
sowie beim Unterzeichneten Fleischergasse 13
Hof 2 Tr M Krause Tanzlehrer

Weizen Hülsen
nd noch abzulassen Leipzigers 32
Birk Kleidersekretär Nähtische u ovale

Tische verkauft billig Harz 4
Junge Pudel echte Race verk Karlsstr 12,1

Gardinen in Mull Zwirn u engl Tüll
billigst kl Brauhausgasse 21 I

nnak Isiokttassl Netkoäs zeä i n k08entksl
Iloiwrai dinix Äagsldst u kl Kaziilders 5

IliitmiM
Eine Dame ertheilt gründlichen Unterricht

tn franz Sprache Grammatik u Eonverfation

Näheres alter Markt 10
Ein Musiklehrer wünscht noch einigen Kla

vier und Biolin Unterricht zu ertheilen
Adressen unter G B in der Exped d Bl
niederzulegen

Ein Primaner ertheilt in Sprachen Nach
hülfestunden Gefl Offerten unter M E
in der Exped d Bl erbeten

Ein slucl xlnl wünscht Nachhülfestunden
zu ge ben A dresse zu erfr Geiststraße 67

Wasserleitungshähne reparirt billig
A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16

Kindergarten
Anmeldungen zum Winterkursus nimmt ent

gegen M Wollman tt Wei denplan 4
Die Mitglieder des Handwerker Meister

Vereins werden auf die sehr sehenswerthe und
lehrreiche Ausstellung der Lehrmittel im Volks
schulgebäude letzter Tag Sonntag am
7 October aufmerksam gemacht

Der Borstand
Am 1 October verlegte ich

meine Maschinen Fabrik und
Wohnung nach meinem Grund
stück ÄiSMÄEISKtS SKHWV IS

Maschinensabrikant
Meine Werkstatt nnd Wohnung

befindet sich

Brunoswarte 13
Zt

Schlossermftr
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß

ich nicht mehr Gerbergasse 14 sondern

Moritzzwinger 7
wohne D Peitsch Stellmachermstr

Ein pens Milit d läng Krankh in der
Fam augenbl gedrängt sucht auf sogleich ein

Eapit v 150 geg Sicherst f 8 l0 /g
Zins Rückzahl m 15 monatl Gefl Off
W W 15 postl Bahnh Post i dies T erb
Oesfentliche Schuhmacher Versammlung
Montag den 8 d Mts Abends 8 Uhr im
Saale des Brockenhauses Vortrag von Hrn
W Bock aus Gotha Um zahlreiches Er
scheinen ersucht der Altgeselle

Achtung
Mein Sohn Reinhold Föhre ist seit acht

Tagen nicht nach Hause zurückgekehrt
Ich bitte um Beihülfe zur Ermittelung des

selben G Föhre Ackerstraße 6

Nachruf
So hat sich das Grab nun geschlossen

über einem unserer trefflichsten Bürger
dem Herrn Rentier August Nebert
Er war uns als liebender Gatte sor
gender Vater Wohlthäter so vieler Ar
men und Bedürftigen in seiner Gemeinde
bekannt Einfach und still wie er war
hat er sein langes Krankenlager mit
himmlischer Geduld ertragen bis ihn
ein sanfter Tod von seinen schweren Lei
den erlöste Sein Andenken wird uns
unvergeßlich sein

Nun liegt er da den wir geliebt
Er liegt und schläft kein Kummer trübt
Die Seele ewig wird sie nun
Von dieses Lebens Jammer rnh n

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Nachmittag endete der Tod die
langen schweren Leiden meiner lieben Frau
Martha Enke geb Mertins welches tief
betrübt Freunden u Bekannten mit der Bitte
um stille Theilnahme hiermit anzeigt

Taukmar Enke
Halle den S October 1877



Wegen vollständiger Aufgabe des Artikels beabsichtige ich

VeDicke iMteiMiU Rettm I M
n s w auszuverkaufen und osferire daher dieselben u kv s i tvi Ä

Leipzigerstratze Nr 99 Albert köKri Xsttls Leipzigerstratze Nr SS

Das Neueste i Ui iII p ,I t t sowie auch in gentiler Saikfori empfehle zu bekannt
b illigsten Preisen M s Leipzigerstrasze SVollständige Ausstattungen für neugeborene Kinder

ill 1 ilii I ItiileU ull 1 Noirkö 1
I t 1

1
NorZsn Nontass

SAödsn von 6sr krüdörsn UsQ öI

nur gute Waare 1/1 und 13 Stiick zu Fabrikpreisen
Für Kinder i t SsOW und WarStt s in Sammet und Kaschmir

ANiMISAOtZK KSin alle Größen A empfiehlt zu billigen Preisen
Z5n tttC K S isiÄt gr Nlrichsstratze 23

1l eiivell llsutit zu rsuiiitii
offeriren wir als ganz besonders billig

Einen Posten schwerer gestrickter Herren Unterbcinkleider Paar nur 1VH
Einen Posten Bieogne und Merino Gesundheitshemden für Herren n

Damen Stück nur 15
Eiuen Posten Herren Shawltücher in Halbwolle Stück nur 4 G
Einen Posten seidener Herreu Shawltücher Stück nur 10 A
Einen Posten Damen Filz Unterröcke Stück nur 1 5
Eine Posten gestrickte wollene Herrenstrümpfe Paar nur 5
Einen Posten Dameu Percal Wattenröcke Stück nur 1

IlZ veickck
11 grotze Nlri chsstratze 11

Täglich div Sorteu frisch gebrannten

hochsein im Geschmack empfiehlt

MSSKSSSSIK
Domplatz

und Filiale Sophieustratze 7
vis a vis dem Gymnasium

Delikat Magdeb Sauerkohl
frische Kieler Speckbücklinge sf
delik Bratheringe Neunaugen
neue russ Sardinen extrafein
neue grotze Mallopp Citronen
sanre Senf und Pfeffergurken

Alles srisch und schön empfiehlt

v Fleischergasse 5
Me s 6dräue1i1ieji6ii IIntOiiielitsbüeker

livxiea uvä Atlanten 8iiiä iu ä6ii u6U68t6v

VnkclNA denäs 8 Mr Dnti öö 30 lZ

tM ttvitl
Montag den 8 Oktober

Anfang 8 Uhr Entrse 30
W Halle Stadtmusikdirector

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 7 Oktober

Zur Aufführung kommt Ouv Fra Diavolo
Paraphrase Wie schön bist du v Neswadba
Ouv Die Zigeuner v Bals6 Ein musi
kalischer Bilderbogen gr Potpourri v Con
radi Variationen über Lotte ist todt von
Neinbold c

Anfang 7 2 Uhr Entree 30 Pfg
W Halle Stadtmusikdirector

Nach dem Concert S5 ss

Neues Theater

Strohsaeke M Kaiser Withetms Halle

Mein Lager Z Xtva UHÄ 8111 1 IQ 1611 11611685611 UI Sonntag den 7 OktoberreiMvII KerM AleiilttMe W M äMsrdM Kswuäkii tiir Sis Schüler cksr l iAMkv
in den nenesten Mustern und Farben 8eIl6Q 8tlltuNK 6I1 d680U 16r8 Ma881A 6I1 r6186I1j vor Lnmbhe Ouv Zampa v Herold Ouv
ausgestattet bnnge meinen werthen Kunden Freischütz Eme Reise durch Europa grfreundlichst m Erinnerung Itll 111 111 UV1 Potpourri v Conradi Fantasie für ViolonMmÄptvS IRS Lx M I8VI Il UUSK SS Cello von Hansel Abschiedsständchen für
Rannischestratze 3 Hos links 2 Tr Solo Trompete von Herfurth c

Anfang 7 Uhr Entrse 30
W Halle Stadtmu sikdirector

Kai Vilkltiii
Sonntag den 7 Oktober

iiek ni itta vueert
von der gesammten Capelle des Stadtmusik

director Herrn W Halle
Anfang 3 Uhr Enrree 30

rt derx 8 Kartell
Ilöllts LonutaA äsn 7 ü N

3 ae1iiiiittaK iiit6r
0ne6rt

empfiehlt in allen Größen billigst In

Reise und Schlafdecken Montag en 8 Ottobw 1877

er beriihmwrTUoler Nativ l C cert G eUschast
aus dem Juuthale

Anfang 8 Uhr Entree 50und Matten sowie alle andere Sorten Liins Familien Billets 3 Stück 1 sind in der Cigarren Handlung der Herren Steiu
ser Sophadecken empfiehlt billigst brecher Jasper und beim Herrn Kaufmann Spierling Leipzigerstraße zu haben

Z I ZZIU U früher kALkend rA
Leipzigerstratze 80

Ein gut sortirtes Lager von reinwollenem
Lama Flanell Köper u Tüchern empfiehlt
in reeller Waare zu billigsten Preisen

L Günth er Kellnergasse 7 z

W viÄ
Sonntag den 7 Oktober 1877

tags 10 Uhr ab Fortsetzung der Leder
Auktion Brunnenplatz 4

A sr A uktionator
Anfang l/,8 Uhr

Auktionator

Alte Eisenbahnschienen Deutscher Kaiser in Wiemitz
Heute Souutag tr

Ansang 3 /z Uhr L Kramer

ihrer Nationaltracht v
08t8tra886

Ilvlltv 8vontaK von kriik 9 Ukr II
Gpv kltr 5iivUi

Freybllg s Garten
Sonntag den 7 d M von 7Vs Uhr an

Kühter Arnnnen
Concert und Vorstellung

Auftreten neuer Mitglieder
Anfang 7 Uhr Entr6e 30 A

zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen und
vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß osserirt
zu sehr billigen Preisen

Ferdinand Körte in Halle a S L A F M MMeine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Hnsten Sonntag den Oktober 187
Diese sind in Beuteln 30 R Psg stets vor
räthig in der Conditorei von

in
Berlin Dr II Zlüller pr Arzt c

Gardinen
und

in jeder Qualität u Breite
empfiehlt billigst

t TV HÄ u R r gr Ulrichsstr 60

j verbunden mit komischen Soloscenen und Duetten Entree Person 30 Anfang 4 Uhr

V VUnser findet Sonntag den 7 Oktober nach dem Concert in
j Mülivr eiievnv statt Anfang 8 Uhr Der Vorstand

VAusstellung im Volksschulsaale Kühter Krnnnen
ist Montag Dienstag und Mittwoch für die hiesigen Schulen DM
lnoch geöffnet Der Ansstellnngs Ausschntz mit Lrvivr

Für di R s iinn veremwortlich BobardtT Druck der Buchdmclerei des Waisenhauses
Hierzu im Beilage
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